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VO RW O R T

Liebe Gemeindemitglieder im Pastoralen 
Raum Würzburg Nord-West,
vor drei Jahren wurde unser Pastoraler 
Raum errichtet, dieser besteht aus drei Un-
tergliederungen, nämlich der PG Günters-
leben-Thüngersheim, den katholischen Ge-
meinden Veitshöchheim-Dürrbachtal und 
den katholischen Gemeinden von Zell bis 
Leinach. Seitdem arbeiten die Pastoralteams 
immer intensiver zusammen und koope-
rieren bei diversen Projekten. So wird zum 
Beispiel die Firmung im gesamten Raum 
nach dem gleichen Konzept vorbereitet und 
durchgeführt. Neben der pastoralen Arbeit 
mit den Menschen wird im Hintergrund auch 
die Verwaltung unserer Pfarreien immer 
weiter zusammengeführt und organisiert.
Damit Sie über Angebote, Termine und 
Entwick lungen im Raum gut informiert sind, 
hat das Pastoralteam mit den Pfarrsekretä-
rinnen einen gemeinsamen Pfarrbrief erar-
beitet. Dieser Pfarrbrief soll zum einen über 
die Neuigkeiten im Raum informieren und 
gleichzeitig Ihnen, wie gewohnt, die Nach-
richten aus ihrer Pfarrei oder Pfarreienge-
meinschaft übermitteln. Es gibt also einen 
Teil des Pfarrbriefs, der im gesamten Raum 
Würz burg Nord-West gleich ist und einen 
Teil, der sich je nach Pfarreiengemeinschaft 
unterschei det, zum Beispiel hat ein Leser in 
Thüngersheim eine etwas andere Ausgabe 
als ein Leser in Veitshöchheim oder  eine Le-
serin in Leinach in den Händen. Sie erkennen 
die Pfarrbriefe unserer Diözese zukünftig am 
Logo des Bistums Würzburg, den durchge-
henden Linien in der Farbe Orange und den 
glei chen Schriftsätzen. Auch unser Pastora-
ler Raum hat ein Logo: Der grüne Kreis mit 
weißem Kreuz und der blauen Mainlinie ist 
ein Symbol für unsere mainfränkischen Orte, 

in denen Menschen versuchen im Geiste 
Jesu gemeinsam zu leben. Alles ist umrahmt 
vom hoffnungsvollen Grün der Weinber-
ge, der Felder und Wälder. Auf der zweiten 
Seite dieser Ausgabe finden Sie das Inhalts-
verzeichnis, das Sie durch diesen Pfarrbrief 
führt. In dieser Ausgabe wird sich Ihnen das 
Pastoralteam vorstellen. Neben den Namen 
werden auch die Schwerpunkte der pasto-
ralen Arbeit benannt und die Kontaktdaten 
veröffentlicht. Neben einem geistlichen Im-
puls, ist das Schwerpunktthema dieses Pfarr-
briefs die Osterzeit. Sie erhalten Impulse und 
Ideen, wie Sie die Osterzeit gestalten und 
feiern können. Im weiteren Verlauf wollen wir 
über Aktionen und Veranstaltungen in unse-
rem Raum informieren und werben. Für un-
sere Ministranten wird am 17. Mai ein großer 
Ministrantentag im Kloster Oberzell mit den 
Ministranten aus allen Ortschaften unseres 
Pastoralen Raums stattfinden. Auf den bei-
den vorletzten Seiten finden Sie eine Über-
sicht über die Gottesdienste an den Wochen-
enden und den Kar- und Ostertagen. Sollten 
Sie an einem Termin in Ihrer eigenen Pfarrei 
nicht teilnehmen können, finden Sie hier 
vielleicht einen passenden Gottesdienst in 
einer der anderen Kirchen unseres Raumes. 
In Zukunft wird eine gemeinsame Ausgabe 
des Pfarrbriefs drei Mal pro Jahr erscheinen. 
Je nach Pfarreiengemeinschaft erscheinen 
weitere Ausgaben ihres gewohnten Pfarr-
briefs dazwischen. Wir wünschen Ihnen viel 
Freude mit der Ausgabe dieses Pfarrbriefs 
und wünschen uns, dass er dazu beiträgt, 
dass sich die Menschen in unserem Pasto-
ralen Raum immer besser kennenlernen und 
den Glauben an Jesus Christus über die Pfar-
reigrenzen hinweg gemeinsam leben. 
Wir wünschen Ihnen eine frohe und ge-
segnete Osterzeit 
Pfarrer Bernd Steigerwald 
Pfarrer Andreas Kneitz 
Pfarrer Christian Nowak

Liebe Gemeindemitglieder 
im Pastoralen Raum Würz-

burg Nord-West,



Christus ist auferstanden
er lebt
der schwere Stein
ist weggerollt
ins Licht
und Hoffnung
atmet auf
die Angst ist auf der Flucht
lass frei sein, HERR
die Zuversicht
in dieser dunklen Zeit
wo die Bedrohung
wächst und wächst
ich weiß
ich habe nur geträumt
geträumt
von dunklen Tagen
wenn selbst
die Steine klagen
lass auferstehen, HERR
das Glück
und auch den Mut
zu einem neuen
Anfang

Stanislaus Klemm, 
In: Pfarrbriefservice.de

Auferstanden
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I M P U L S

Sonnenstrahlen hinter Nebelschwaden
zeugen von Wärme

Zartgrüne Blätter an totem Holz
zeugen von Hoffnung

Blumen auf steinigem Boden
zeugen von Kraft

Farben im Alltagsgrau
zeugen von Phantasie

Deine Berührungen auf meiner Haut
zeugen von Zärtlichkeit

Kinder beim Spielen
zeugen von Geborgenheit

Lachfalten auf altem Gesicht
zeugen von Freude

Durchbohrte Hände und Füße
zeugen von Liebe

Thorsten Seipel,
In: Pfarrbriefservice.de

Lebenszeugen

Foto: Adrienne Uebbing

Als die Hoffnung schon aufgegeben war,
als die Trauer sich durchsetzen wollte –
kam Ostern.
Als kein Ausweg mehr da war,
als alles verloren erschien –
kam Ostern.
Als der Tiefpunkt erreicht war,
als die Angst überhand nehmen wollte –
kam Ostern.

Als die Resignation sich ausbreitete,
als der Glaube schwand –
kam Ostern.
Als alles zu scheitern drohte
und man es schon gar nicht mehr erwartete –
kam er.

Thorsten Seipel
In: Pfarrbriefservice.de

Ostern
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Der heilige Franziskus saß einmal 
im Gebet versunken unter einem 
schattigen Baum im Klostergarten. 

Da hörte er ein leises Weinen und öffnete 
die Augen. Vor ihm saß eine Raupe auf ei-
nem Blatt und schluchzte herzzerreißend.

„Warum weinst Du kleine Raupe“ fragte 
Franziskus freundlich, denn er verstand 
die Sprache der Tiere. „Ach, es ist so 
schrecklich. Die Menschen jagen uns Rau-
pen und wollen uns loswerden. Sie sagen, 
wir seien häßlich und eklig. Wir würden 
ihre Ernte auffressen, und seien zu nichts 
nütze. Kannst Du uns helfen, Heiliger 
Franziskus?“

Franziskus liebte die Natur und alle We-
sen, die zu Gottes Schöpfung gehören. 
Und so versprach er der kleinen Raupe zu 
helfen. In den nächsten Tagen sah man ihn 
früh morgens durch den Garten gehen. Er 
trug eine kleine Schachtel bei sich, in die 
er etwas sammelte.

Inzwischen stand Ostern vor der Tür. Die 
Mönche waren mit Vorbereitungen für das 
bevorstehende große Fest beschäftigt, 
und wunderten sich, dass Franziskus ihnen 
nicht half. Dann kam die Osternacht, und 
mit ihr der wichtigste Gottesdienst, den 
die Christen feiern: die Auferstehung Jesu.

Alle Mönche und anschließend die gan-
ze Gemeinde zogen schweigend ein in 
die stockfinstere Kirche. Man hörte nur 
ihre Schritte hallen und sah die dunklen 
Gestalten, die sich in den Kirchenbänken 
verteilten.

Franziskus entzündete die Osterkerze mit 
den Worten: „Von der Dunkelheit zum 
Licht, vom Tod zum Leben.“ Dabei öffne-
te er die kleine Schachtel, die er bei sich 

getragen hatte. Im 
selben Moment fiel 
ein Lichtstrahl darauf 
und eine Wolke aus 
bunten, schillernden 
S ch m e t te r l i n g e n 
stieg empor. Sie flo-
gen durch die Kirche 
und tanzten um die 
Menschen herum. 
Ein erstauntes Rau-
nen ging durch den 
Kirchenraum und 
alle waren wie ver-
zaubert.

Da sprach Franzis-
kus: „Unser Herr Je-
sus ist wirklich auf-
erstanden. Er hat uns 
diese wunderschö-
nen Geschöpfe ge-
schickt als Zeichen 
für die Verwandlung 
vom Tod zum Leben. 
Schaut sie euch an: 
Zuerst sind sie kleine 
Raupen. Dann ver-
wandeln sie sich in 
einen scheinbar leb-
losen Kokon. Wie Je-
sus nach 3 Tagen aus 
dem Grab auferstan-
den ist, so fliegen 
auch sie als wunder-
schöne Schmetter-
linge verwandelt in 
die Luft empor. Ihr 
sollt sie daher achten 
und wertschätzen.“

Seit dieser Zeit lä-
cheln die Menschen, wenn sie eine Raupe 
oder einen Schmetterling sehen. Denn sie 

Der Heilige Franziskus und die Geburt der Schmetterlinge
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wissen nun, dass sie einem Boten Jesu be-
gegnen.

Text und Bild: 
Anna Zeis-Ziegler, In: Pfarrbriefservice.de
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Güntersleben-Thüngersheim

Pfarrer Bernd Steigerwald
f Kurator des Pastoralen Raums
f Pfarrer in Güntersleben und Thüngers-

heim

Kontakt
Josef-Weber-Str. 2, 97261 Güntersleben
Tel. 09365/9833
bernd.steigerwald@gmx.de

Gemeindereferent Ulrich Nottka
f Koordinator Pastoraler Raum
f Religionsunterricht
f Firmung im Pastoralen Raum

Kontakt
Untere Hauptstr. 12, 97291 Thüngersheim
Tel. 09364/812499
ulrich.nottka@bistum-wuerzburg.de

Veitshöchheim-Dürrbachtal

Pfarrer Christian Nowak
f Pfarrer in Veitshöchheim und der PG 

Dürrbachtal

Kontakt
Herrnstr. 1, 97209 Veitshöchheim
Tel.0931/92150
christian.nowak@bistum-wuerzburg.de

Pastoralteam im Pastoralen Raum Würzburg Nord-West



9

N ACH R I CH T E N  AU S  D E M  R AU M

Pastoralreferentin Lisa Fischer
f Erstkommunionvorbereitung
f Pastorale Arbeit mit Kindern und Fami-

lien
Kontakt
Herrnstr. 1, 97209 Veitshöchheim
Tel. 0931/92150
lisa.fischer@bistum-wuerzburg.de

Gemeindereferentin 
Martina Zentgraf
f Firmvorbereitung Pastoraler Raum
f Pastorale Arbeit mit Kindern und Fami-

lien
f Ansprechpartnerin PG Dürrbachtal
Kontakt
Herrnstr. 1, 97209 Veitshöchheim
Tel. 0931/92150
martina.zentgraf@bistum-wuerzburg.de

Zell, Margetshöchheim, 
Erlabrunn, Leinach
Pfarrer Andreas Kneitz
f Pfarrer der Untergliederung Zell, Mar-

getshöchheim, Erlabrunn, Leinach
Kontakt
Rathausplatz 1, 97299 Zell a. Main
Tel. 0931/461239 
andreas.kneitz@bistum-wuerzburg.de

Gemeindereferentin Katharina Simon
f Erstkommunionvorbereitung 
f Familienarbeit 
f Ansprechpartnerin Familienarbeit Pasto-

raler Raum
f Referentin „Kess-erziehen“
Kontakt
Rathausplatz 1, 97299 Zell a. Main
Tel. 0931/30499842
katharina.simon@bistum-wuerzburg.de
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Pfarrvikar Dariusz Kowalski
f Pfarrvikar in für die Untergliederung Zell-Leinach
f Firmvorbereitung für die Untergliederung Zell-Leinach
f Ministrantenarbeit
Kontakt
Burkardusstr. 4, 97274 Leinach
Tel. 09364/8157672
dariusz.kowalski@bistum-wuerzburg.de

Diakon i. R. Rudolf Haas
f Beerdigungsdienst
f Wort-Gottes-Feiern
f Seniorenarbeit
Kontakt
Rathausplatz 1, 97299 Zell a. Main
Tel. 09350/9098262
rudolf.haas@bistum-wuerzburg.de

Das Bistum Würzburg besteht aus 43 Pastoralen Räumen. Unser Pastoraler Raum Würzburg 
Nord-West wurde am 30. Januar 2022 errichtet. 
Er umfasst folgende Untergliederungen:
f Pfarrei Veitshöchheim mit der Pfarrei-

engemeinschaft Dürrbachtal (Oberdürr-
bach, Unterdürrbach, Dürrbachau)

f Pfarreiengemeinschaft 
Güntersleben-Thüngersheim

f Pfarreiengemeinschaft Zell, Margets-
höchheim, Erlabrunn und Leinach

Innerhalb der Pastoralen Räume arbeiten die 
Priester und Pastoralen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter gemeinsam in einem Pastoralteam. 
Pfarrer Steigerwald, Pfarrer Nowak und Pfarrer 
Kneitz sind im derzeitigen Modell verantwort-
liche Pfarrer für ihre Pfarreien. Pfarrer Steiger-
wald hat als Kurator die Aufgabe den Pastoralen 
Raum zu vertreten. Er nimmt an den Sitzungen 
der Moderatoren und Kuratoren mit dem Gene-

Pastoraler Raum - Was war das noch gleich?
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Liebe Ministrantinnen und Ministranten,
am 17. Mai findet im Kloster Oberzell ein ganzer Tag für euch statt. Eingeladen dazu 
sind alle Ministrantinnen und Ministranten aus dem ganzen Pastoralen Raum Würzburg 
Nord-West, also alle Minis von Thüngersheim-Güntersleben bis ins Dürrbachtal und von 
Leinach bis Zell.
Der Tag beginnt um 9.00 Uhr und endet gegen 17.00 Uhr. Es gibt verschiedene Work-
shops und das gesamte Klostergelände steht uns für verschiedene Aktivitäten zur Ver-
fügung. Es gibt ein gemeinsames Mittagessen aus der Klosterküche und zum Abschluss 
einen großen Gottesdienst in der Klosterkirche bei dem alle Minis in ihren Ministranten-
gewändern teilnehmen und auch die Eltern eingeladen sind. Als Workshops sind zum 
Beispiel geplant:
f eine Klosterrallye 
f Saatbomben bauen
f Einblick in die große Klosterorgel
f ein Workshop mit verschiedenen Ballspielen (Fußball/Basketball)
f Naturkosmetik selber machen
f Werken und Basteln
und vieles mehr.
Außerdem lernt ihr einen jugendlichen Heiligen aus unserer Zeit kennen.
Ihr erhaltet im Laufe des März die Einladungen für den Minitag. Die Anmeldung für den 
Minitag und zu den Workshops erfolgt online über eine Homepage. Wir hoffen, dass 
sich möglichst viele von euch anmelden, denn es wird sicher ein ganz toller Tag.

Das Team im Pastoralen Raum freut sich auf eure Teilnahme. 

Ministrantentag im Kloster Oberzell

ralvikar teil und ist verantwortlich für den Haushalt des Pastoralen Raums. Koordinator im 
Pastoralen Raum ist zur Zeit Gemeindereferent Ulrich Nottka, er koordiniert die Sitzungen 
des Pastoralteams, sowie die Arbeitstreffen der Pfarrsekretärinnen und die Sitzungen des Rats 
im Pastoralen Raum. Ein Ergebnis der Zusammenarbeit ist dieser gemeinsame Pfarrbrief, der 
die Kommunikation zwischen den Gemeinden im Pastoralen Raum verbessern soll. Angebote 
sollen über die Grenzen der Pfarrei und der Pfarreiengemeinschaft bekannt werden und so 
die Menschen in unserem Bereich zusammenführen. Der Rat im Pastoralen Raum ist ein 
Gremium, in dem Delegierte aus den Gemeindeteams und Pfarrgemeinderäten Informationen 
mit den Hauptamtlichen Seelsorgern austauschen und über die Zukunft des Pastoralen Raums 
beraten. Der Rat im Pastoralen Raum trifft sich ein- bis zweimal im Jahr. Weitere Gemeinsame 
Projekte sind die Firmvorbereitung und der Ministrantentag im Pastoralen Raum am 17. Mai. 
Ein großes Projekt ist die Angleichung der Verwaltungsabläufe in den verschiedenen Pfarrbü-
ros und die Einrichtung eines Verwaltungsbüros für den Pastoralen Raum im Veitshöchhei-
mer Pfarrhaus. 

Ulrich Nottka



Samstag

17. Mai 2025
9:15 - 17 Uhr |im Kloster Oberzell

„Gott in allem“
1. Ministrantentag

für den Pastoralen Raum Würzburg Nord-West
andere Minis treffen - Gemeinschaft erleben - viele tolle 

Workshops - jugendgerechter Gottesdienst usw.

Nähere Infos folgen!

save the date
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Die Firmvorbereitung ist der Bereich, in dem die Zusammenarbeit im Pastoralteam am wei-
testen fortgeschritten ist. Seit 2022 arbeiten haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter zusammen, um Jugendliche auf das Sakrament der Firmung vorzubereiten. In 
Veitshöchheim und dem Dürrbachtal ist Gemeindereferentin Martina Zentgraf für die Fir-
mung verantwortlich, in Zell bis Leinach Pfarrvikar Dariusz Kowalski und in Güntersleben und 
Thüngersheim Gemeindereferent Ulrich Nottka. Das Konzept ist in allen drei Untergliederun-
gen weitestgehend gleich. Dieses Firmkonzept beinhaltet: Drei Gemeinschaftstreffen, einen 
Online-Kurs, Jugendgottesdienste und ein ein Beichtgespräch.
Neben den Angeboten vor Ort, besuchen die Firmlinge eine Veranstaltung, ein Modul, im 
Großraum Würzburg. Das kann z. B. ein Besuch bei der Polizeiseelsorge sein oder bei der 
Bahnhofsmission, die Sportlichen können etwas zu „Fußball & Glaube“ erfahren, die Kunstin-
teressierten im „Museum am Dom“, es gibt einen Escaperoom „Heiliger Geist“ oder einen 
Besuch im Blindeninstitut und noch viele weitere Angebote, bei denen Jugendliche Kirche, 
Glaube und engagierte Christen in einem breiten und vielfältigen Spektrum kennenlernen. 
Um dieses Angebot zu ermöglichen arbeiten Seelsorgerinnen und Seelsorger im Großraum 
Würzburg zusammen mit der kirchlichen Jugendarbeit, Einrichtungen der Caritas und vie-
len weiteren kirchlichen Akteuren. Die enge Zusammenarbeit ermöglicht auch eine bessere 
Absprache bei der Organisation der Firmgottesdienste und mit der bischöflichen Verwal-
tung. Durch die Teilnahme bei den Jugendgottesdiensten und den Beichtgesprächen sind 
auch die verantwortlichen Pfarrer in der Firmvorbereitung involviert. Den Abschluss findet 
die Firmvorbereitung im Firmgottesdienst mit Bischof Franz oder Weihbischof Paul, jeweils 
Ende Januar oder Anfang Februar des jeweiligen Jahres. In diesem Jahr spendete Bischof 
Franz die Firmung in Thüngersheim für 36 Firmlinge aus Güntersleben und Thüngersheim, 
sowie Gästen aus Rimpar und Leinach am Freitag, den 31. Januar um 17:00 Uhr. In Leinach 
empfingen 29 Firmlinge aus Zell, Margetshöchheim, Erlabrunn und Leinach die Firmung von 
Weihbischof Paul am 1. Feburar um 13:00 Uhr. In Veitshöchheim empfingen 49 Firmlinge aus 
Veitshöchheim und dem Dürrbachtal, sowie ein Gastfirmling aus Retzbach die Firmung von 
Weihbischof Paul am Samstag, den 1. Februar um 16:00 Uhr.

Firmung im Pastoralen Raum Würzburg Nord-West

Bischof Franz mit den Firmlingen aus Güntersleben, Thüngersheim und Rimpar. (Foto: Armando Cambra)
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Ein besonderer Abend für alle ehren-
amtlich Engagierten in der Kinder- und 
Familienarbeit fand am 6. Februar 2025 
in den Räumlichkeiten des religionspäda-
gogischen Medienzentrums (RMZ) in der 
Domerschulstraße 17 in Würzburg statt. 
Gemeindereferentin Katharina Simon 
hatte zu diesem Vernetzungstreffen die 
Ehrenamtlichen aus der Untereinheit und 
darüber hinaus eingeladen.
Oliver Rippberger, Leiter des Instituts, und 
Yvonne Faatz, Ehe- und Familienseelsor-
gerin, hießen die Gäste herzlich willkom-
men und begleiteten sie durch den Abend.

Zu Beginn der Veranstaltung stand die Vor-
stellung des Kamishibai, eines traditionellen 
japanischen Erzähltheaters. In einer prakti-
schen Übung zum Thema Ostern konnten 
die Teilnehmerinnen das Kamishibai und die 
damit verbundenen Möglichkeiten selbst er-
leben. Darüber hinaus wurde die digitale Va-
riante des Kamishibai, das E-Kamishibai, vor-
gestellt. Diese Option eignet sich besonders 
gut für größere Gruppen und ermöglicht den 
Einsatz moderner Medien. Die Nutzung der 
digitalen Angebote, einschließlich verschie-
denen Formate, ist nach einer kostenlosen 
Anmeldung über die Plattform https://medienzentralen.de/wuerzburg möglich.
Zudem wurden die vielfältigen Materialien, Bücher und Zeitschriften vorgestellt, die im 
RMZ ausgeliehen werden können. Anschließend hatten die Teilnehmerinnen Gelegen-
heit, zu stöbern, Fragen zu stellen und neue Ideen zu sammeln. Ein gemeinsames Gebet 
rundete den Abend ab. Übereinstimmend waren die Teilnehmerinnen der Meinung, dass 
es eine bereichernde Gelegenheit war, wertvolle Impulse zu erhalten und sich mit ande-
ren Engagierten auszutauschen.

Katharina Simon, Gemeindeferentin

Vernetzungstreffen im Religionspädagogischen 

Medienzentrum in Würzburg

Oliver Rippberger, Leiter des Instituts, Katharina 
Simon und Yvonne Faatz, Ehe- und Familienseel-
sorgerin

Vorstellung des Kamishibais 
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Pfarrteam St. Josef – Oberdürrbach

Besuchsmöglichkeiten (St. Josefstraße 19 – Oberdürrbach): vor und nach den 
Gottesdiensten oder nach Vereinbarung: 0931 – 94259.

Ausstellung
16.3. – 6.7.2025

Anlässlich des Patroziniums St. Josef
Neue Kirche St. Josef – Würzburg / Oberdürrbach
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Es singt der Projektchor „ViaVicis“ unter der 
Leitung von Hubert Hoche
Am Samstag, 29. März 2025, veranstaltet 
die Katholische Pfarrgemeinde um 19.00 
Uhr ein Benefizkonzert mit dem Chor „Vi-
aVicis“ in der Kirche St. Rochus und St. Se-
bastian.

Was als Projekt im Herbst 2012 begann, hat 
sich zwischenzeitlich fest etabliert: Seit 2013 
unterstützt „ViaVicis“ mit seinen erfolgrei-
chen Benefizkonzerten zahlreiche Projekte 
wie Kindergärten, Pfarreien, soziale Einrich-
tungen u.v.m. Nach den ersten Konzerten 
im Würzburger Raum sowie im Main-Tau-
ber- und Main-Spessart-Kreis hat sich der 

Chor mittlerweile auch überregional, z.B. bei 
Auftritten in Aschaffenburg, Fulda oder Wein-
heim, einen guten Namen geschaffen und ist 
nun erstmals in Unterdürrbach zu Gast.

Unter der künstlerischen Leitung des Helm-
stadter Dirigenten und Komponisten Hubert 
Hoche hat sich der Chor außergewöhnliche 
Chorwerke mit hohem Anspruch zum Ziel ge-
setzt. Die meisten Chormitglieder singen im 
Alltag auch in ihren örtlichen Gesangvereinen 
und teilen im Projektchor nicht nur ihre Be-
geisterung für Musik, sondern betrachten ihn 
auch als Möglichkeit, sich sängerisch weiter 
zu entwickeln.
Dabei gilt der Phantasiename ViaVicis – was 

Benefizkonzert zugunsten 
der Renovierung des Pfarrheims

Foto: Armin Martin
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man im freien Sinne mit „Abwechslung“ oder 
„neue Wege gehen“ aus dem Lateinischen 
übersetzen kann – auch bei den Vorberei-
tungen auf die Konzerte: anders als in vielen 
Chören üblich, erarbeiten sich alle Sänger 

und Sängerinnen das Liedgut selbständig 
zu Hause. An ca. 5 Probentagen im Jahr wird 
das Erlernte dann gemeinsam vertieft und 
harmonisiert, bevor der Chor jedes Jahr bei 
jeweils drei Benefizkonzerten im Frühjahr und 
zwei Konzerten im Herbst sein Können unter 
Beweis stellt.
In diesem Jahr liegt der musikalische Schwer-
punkt auf geistlichen Werken bekannter 
Komponisten wie Anton Bruckner, Johannes 
Brahms, Sergej Rachmaninov oder Wolfgang 
Amadeus Mozart. Aber auch weltliche Werke 
kommen zur Aufführung. Für die gewohn-

te Vielfalt und Abwechslung im Programm 
sorgen darüber hinaus außergewöhnliche 
Stücke von zeitgenössischen Künstlern, wie 
beispielsweise dem südkoreanischen Kompo-
nisten Jongtae Ha.

Das Benefizkonzert beginnt am Samstag, 
29. März 2025, um 19.00 Uhr in der Kirche 
St. Rochus und St. Sebastian in Unterdürr-
bach. Der Eintritt ist frei, es werden jedoch 
Spenden für den guten Zweck – die Reno-
vierung des Pfarrheims - erbeten.

Der Veranstalter, die Katholische Pfarrgemein-
de St. Rochus und St. Sebastian, und der Chor 
„ViaVicis“ freuen sich auf zahlreiche Besucher 
und großzügige Spenden für den guten Zweck.



ZUR MITTE
KOMMEN

Kuratie-Kirche Kuratie-Kirche 
VeitshöchheimVeitshöchheim

jeden Freitag 
zwischen 17 und 18 Uhr
In dieser Zeit kannst Du kommen und
gehen, wann Du möchtest. 
Nimm Dir die Zeit, die Du brauchst.

Zeit für Stille und Anbetung

Impulse, Fürbitten und
Gesang

Gelegenheit zum
persönlichen Gespräch mit
einem Priester oder zur
Beichte

Eucharistischer Segen





Kreuzwege

Leinach -  So. 30.3.  17:00 Uhr      „Wege der Hoffnung“ - St. Laurentius

Erlabrunn -  Di.    1.4. 18:30 Uhr       Kirche - St. Andreas

-  Di.    8.4. 18:30 Uhr       Kirche - St. Andreas

Margetshöchheim -  So.   6.4. 17:00 Uhr       „Wege der Hoffnung“

-  Mi.   9.4. 14:00 Uhr       Kreuzweg der Senioren

-  Fr.  18.4. 10:00 Uhr       Kirche - St. Johannes der Täufer

Dürrbachau  - Fr. 18.4.    6:00 Uhr       Kreuzweg durch die Weinberge

Unterdürrbach  - Fr. 18.4.    9:00 Uhr       Kirche - St. Rochus

Güntersleben - Fr. 18.4.   9:00  Uhr      Kirche - St. Maternus

Thüngersheim   - Fr.  28.3. 18:30 Uhr       Kirche „Erzengel Michael“

 - Fr.    4.4. 18:30 Uhr       Kreuzbruderschaft

 - So. 13.4. 14:00 Uhr       Friedhof

 - Fr.  18.4.   9:30 Uhr       Kirche „Erzengel Michael“ 

Veitshöchheim - So. 30.3.  17:00 Uhr       „Barmherzig werden“ St. Vitus

- Fr.    4.4.  15.00 Uhr       Seniorenzentrum St. Hedwig

- So.   6.4.  17.00 Uhr       „Liebend werden“ Kuratie

- Fr.  18.4.  09:00 Uhr       Martinsfriedhof

Kloster Oberzell - Fr.  18.4.  10:00 Uhr       Kirche und Klostergelände



Palmsonntag 9:00 Uhr Eröffnung des Ostergartens Leinach, ab Communio Sanctorum - 

13.04.2025 Weg nach St. Laurentius

10:00 Uhr Palmweihe Veitshöchheim, Hofgarten

10:00 Uhr Palmbuschenbinden, Zell a.M., Pfaffsmühle

anschl. kleine Palmprozession zum Pfarrheim

dort Wort-Gottes-Feier zu Palmsonntag

10:30 Uhr Kinderkirche Unterdürrbach

10:30 Uhr Kinderkirche Veitshöchheim, KiTa St. Bilhildis

Gründonnerstag 17:30 Uhr Impuls zum Ostergarten Leinach, St. Laurentius

17.04.2025

Karfreitag 06:00 Uhr Jugendkreuzweg der KjG Erlabrunn, ab Friedhof

18.04.2025 10:00 Uhr Kinderkreuzweg Erlabrunn

10:00 Uhr Kinderkreuzweg Margetshöchheim

10:00 Uhr Kreuzweg für Familien Zell a.M., ab Pfarrplatz

10:00 Uhr Kreuzweg für Familien Leinach, St. Laurentius

11:00 Uhr Familienkreuzweg Veitshöchheim, Hl. Dreifaltigkeit

11.00 Uhr Kinderkreuzweg Unterdürrbach

Karsamstag 10:00 Uhr Osterkerzenbasteln Zell a.M., Pfarrheim (mit Anmeldung)

19.04.2025 18:00 Uhr Kinder-Osternacht Veitshöchheim, Hl. Dreifaltigkeit

Ostersonntag 10:15 Uhr Kinderkirche Margetshöchheim, Rathausinnenhof

20.04.2025

Ostermontag 10:00 Uhr Kinderkirche Güntersleben

21.04.2025 10:00 Uhr Kinderkirche Thüngersheim im Pfarrheim

10:30 Uhr Kinderkirche Kloster Oberzell

10:30 Uhr Kinderkirche Veitshöchheim, St. Vitus

Angebote für Kinder,

Jugendliche und Familien
religiöse



● 4. Mai 17.00 Uhr im Klostergarten 

● 4. Mai 17.00 Uhr am Bildstock „Am 
gebrannten Hölzlein“

● 18. Mai 14.00 Uhr Kolpingsfamilie in der 
Martinskapelle

● 25. Mai 17.00 Uhr Maiandacht, anschl. 
Maibowle im Innenhof der Kuratiekirche

● 11. Mai 17.00 Uhr Peterskapelle 

● 13. Mai 14.00 Uhr mit Veeh-Harfen-Gruppe

● 22. Mai 18.00 Uhr an der Maternushütte
mit den “Spätzündern“ 

● 18. Mai 17.00 Uhr Kirche St. Joh. d.T. 

● 25. Mai 17.00 Uhr Kirche St. Andreas 

● 18. Mai 18.30 Uhr an der Lourdesgrotte 
hinter der Kirche 
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Herzliche Einladung zur Sternwallfahrt mit anschließendem Open-Air-Gottesdienst am Schen-
kenturm, eine mittlerweile schöne Tradition das Fest Christi Himmelfahrt zu begehen. Auch in 
diesem Jahr machen wir uns wieder auf den Weg und beginnen unsere Wallfahrt um 9:30 Uhr 
an der Kirche in Unterdürrbach, an der neuen Kirche in Oberdürrbach, sowie um 10:00 Uhr bei 
der Fa. Flammersberger in Veitshöchheim.
Von dort wallen wir durch Weinberge, Feld, Wald und Flur zum Schenkenturm auf das Gelände 
der Ritter vom Schenken. Dort feiern wir um 11:00 Uhr einen Open-Air- Gottesdienst.
Wie in jedem Jahr ist der Weg von Unterdürrbach aus auch für Familien mit Kindern und älteren 
Menschen gut geeignet. Die Texte einer Wegstrecke sind für Kinder vorbereitet und das Tempo 
ist dementsprechend angepasst. Nach dem Gottesdienst gibt es wieder Kaffee und Kuchen, 
Getränke und heiße Würstchen zu familienfreundlichen Preisen!
Das Gelände am Schenkenturm bietet eine herrliche Aussicht und für Kinder viel Platz zum 
Spielen und Toben.

Für das Vorbereitungsteam im Dürrbachtal  Birgit Brand

Sternwallfahrt und Gottesdienst am Schenkenturm

Sternwallfahrt zum Schenkenturm
Start: Kirche Unterdürrbach: 9.30 Uhr (ein Teil der Wegstrecke ist für Kinder gestaltet) 

Neue Kirche Oberdürrbach: 9.30 Uhr
Fa. Flammersberger: 10.00 Uhr

Für Getränke und heiße Würstchen sorgen die Ritter vom Schenken

Open- Air- Gottesdienst 
am Schenkenturm

Christi Himmelfahrt 

29. Mai 2025 11.00 Uhr
Bei Dauerregen: 11.00 Kirche Hl. Geist

Den ganzen Mai über laden wir Sie ein, sich auf den Weg zum 
Erlabrunner Käppele zu machen. Auf diesem Weg dürfen Sie 

sich von Impulsen, Gebeten, die auf diesem Weg auf Holz-
täfelchen angebracht sind, anregen lassen, mit Maria un-
terwegs zu sein.
Beginn der Impuls-Tafeln ist am Bildstock „Zick-Zack“.
Herzliche Einladung an alle!

Gönnen Sie sich und Ihrer Familie diesen spirituellen Weg 
mit Maria.

Ihr Gottesdienstleiter-Team Erlabrunn

Maiandachtsweg in Erlabrunn:
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Segensgottesdienst
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Erlabrunn, Leinach, Margetsthöchheim, Zell a.M. im Pastolalen Raum Würzburg Nord-West

Es laden ein:
FamGo-Team Leinach und Gemeindereferentin Katharina Simon





GOTTESDIENSTGOTTESDIENST 
IM WEINBERGIM WEINBERG

Anschließend gemütliches Beisam-

mensein mit Wein, alkoholfreien 

Getränken und leckeren Schinken-, 

Käse- und Schmalzbroten.

Bei Regen findet der Gottesdienst 

in der Kuratiekirche statt und das 

gemütliche Beisammensein nebenan im 

Pfarrsaal. 

Wir freuen uns auf Sie!

Pfarrer Christian Nowak mit dem 

Pastoral- und Gemeindeteam Vhh

VORABENDMESSE VORABENDMESSE 

AM BILDSTOCK ST. URBANAM BILDSTOCK ST. URBAN

IM TALBERGWEGIM TALBERGWEG

VIELE 

ZUSAMMEN 

EINS
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Sehnsucht nach einer Auszeit für Leib und 
Seele, nach Atemholen und Kraft schöpfen 
für den Alltag?
Dann sind Sie herzlich eingeladen zu 
einem Quellentag am So, 01.06.2025, 
diesmal in der herrlichen Landschaft der 
Hochrhön.
Wir starten um 8.00 Uhr in Fahrgemein-
schaften an der Kirche in Güntersleben,
Startpunkt der Wanderung ist ca. 9.30 
Uhr am Parkplatz Schornhecke bei Obe-
relsbach. Rückkehr gegen 19.00 Uhr.
Impulse zur persönlichen Besinnung und 
stilles Gehen wechseln sich mit guten Un-
terhaltungen mit den anderen Teilneh-
mer*innen ab.
Die Strecke ist ca. 15 km lang.
Wir machen am Basaltsee eine kleine Rast 
mit mitgebrachter Brotzeit und an der 
Thüringer Hütte nach ca. der Hälfte der 
Wegstrecke eine längere gemütliche Pause 
mit Essen und Kaffee.
Wer nicht mehr zurücklaufen möche, kann 
auch an der Hütte warten, wir holen ihn*sie 
dann Abends ab.
Ich würde mich sehr freuen, wenn sich wie-
der eine Gruppe Sehnsüchtige mit mir auf 

den Weg macht.
Ich bin überzeugt, dass wir unseren per-
sönlichen Beitrag zum Frieden in der Welt 
leisten, wenn wir an einem Tag in Gottes 
Schöpfung den eigenen, inneren Frieden 
suchen und hoffentlich finden.

Ihre/euere Marion Mack, Pastoralreferentin 
in Altersteilzeitfreistellung

Anmeldung bitte über das Pfarramt in 
Güntersleben per Mail an:
andrea.breunig@bistum-wuerzburg.de 
oder per Tel. 09365/9833.

Bitte geben Sie auch eine eigene E-Mail-Ad-
resse an, über die Sie oder ein*e Angehö-
rige*r erreichbar sind und im Mai nähere 
Infos erhalten.

Anmeldeschluss ist am So, 18. 05. 2025.

Die Teilnehmer*innenzahl ist auf 20 be-
grenzt und erfolgt in der Reihenfolge der 
Anmeldungen.

Quellentag für Leib und Seele  
in der Hochrhön am 01. Juni 2025



Herzliche Einladung zum
Ökumenischen Pfingst-Gottesdienst 

auf der

(zwischen Güntersleben, Thüngersheim und Retzstadt)

eingeladen sind alle Christen aus 
unserem Pastoralen Raum Würzburg 

Nord-West

Pfingstmontag 
9. Juni 2025
um 10.30 Uhr

bei Regen in der Pfarrkirche in Güntersleben
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Samstag 29.03.

Gü 18:30 Vorabendmessfeier f. Maria Feser, Eltern u.v.A. * Hermine u. Emil 
Baumeister * Lydia u. Leo Wolf, Rosa u. Andreas Kuhn u.A. * 
Maria u. Adalbert Ziegler, Hildegard, Alfons u. Elisabeth 
Altenhöfer * Armin Geißler u.v.A. * Adolf u. Josefine 
Kolbenschlag u.A., Maternus u. Oliva Ziegler u.A. * Adolf, Rosa u. 
Anton Öhrlein, Fam. Kräml u. Joßberger * Franz, Regina u. Ernst 
Öffner u.A., Bruno u. Klara Zieger u.A. * Anna Schömig u. Verst. d.
Fam. Schömig und Heß * Bernhard Trompeter u. Marcus Kilian
musikalische Gestaltung: Band „GOOD NEWS“

Sonntag 30.03. 4. FASTENSONNTAG  (LAETARE)

Th 10:00 Messfeier f. d. Pfarrgemeinde * Fam. Zimmermann u. Koch * 
Luitpold Gößwein u. A. * Adolf Kümmet u. A. * Ewald Klüpfel, v. 
Eltern, Schwiegereltern u.v.A. * Relindis u. Ludwig Kilian * Verst. 
d. Fam. Baus, Götz, Öchsner u.A.
Nach dem Gottesdienst Verkauf von Produkten aus dem 
EINE-WELT-LADEN

Dienstag 01.04.

Th 8:30 MORGENLOB DER FRAUEN
Gü 18:30 BUSSGOTTESDIENST

Donnerstag 03.04.

Th 18:30 BUSSGOTTESDIENST

Freitag 04.04.

Th 18:30 KREUZWEGANDACHT 
(gestaltet v. d. Kreuzbruderschaft)

Samstag 05.04.

Th 18:30 Vorabendmessfeier als Mundartgottesdienst f. Franz Ferstl 
(Geburtstag) u.A. * Günther, Maria u. Bruno Kümmet u.A. * 
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Christa Lutz, Berta Lutz, Anni Klein, Elisabeth Schneider, Karola 
Fleder, Karin Klepzig u.A. * Reinhilde u. Ottmar Schmitt (Jahrtag), 
Georg Hartmann u.v.A. * Maria Magdalena u. Michael Leist, 
Tochter Barbara u. Enkeltochter Andrea
Kollekte Misereor

Sonntag 06.04. 5. FASTENSONNTAG

Gü 10:00 Messfeier f. d. Pfarrgemeinde * Hubert, Ferdinand u. Paulina 
Köhler u.A., Sebastian u. Waltraud Stieber u.A. * Elsbeth u. 
Helmut Ankenbrand u. Hanna * Gertrud u. Remigius Geißler u.A. 
* Bruno u. Klara Ziegler * Theodor u. Eugenie Breunig, Melanie 
Sander u.A.d. Fam. Breunig, Armin u. Hanna Schömig * Raimund 
Geißler, Anna u. Walter Werner, Willi Fritz u.A.
Kollekte Misereor

Dienstag 08.04.

Gü 18:30 Messfeier f. Josef Jäger, Geschwister, Eltern u. Schwiegereltern

Donnerstag 10.04.

Th 18:30 Messfeier f. Dora und Joseph Kraft * Irmgard u. Erhard Klüpfel 
und f. d. Armen Seelen * Wohltäter * Pater Karl Wagner zum    
55. Weihetag

Sonntag 13.04. PALMSONNTAG

Gü 9:30 PALMWEIHE (Treffpunkt am Hungerbrunnen)
anschl. PALMPROZESSION zur Kirche
Messfeier f. d. Pfarrgemeinde * Johanna Kuhn, v.A.d. Fam. Franz 
u. Rosina Kuhn * Verst. Ang. d. Fam. Albert, Baumbach, Heilmann
u. Neffe Harald * Barbara u. Maternus Stieber, Gertraud u. 
Johann Kilian u.A.

Th 9:30 PALMWEIHE (Treffpunkt: Kreuz, Untere Hauptstr. 5) 
anschl. PALMPROZESSION über Schulstraße - Bühlstraße - 
Hintere Gasse - zur Kirche
WORT-GOTTES-FEIER
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Th 14:00 KREUZWEGANDACHT auf dem Friedhof  
Bitte Gotteslob mitbringen!

Dienstag 15.04.

Gü 20:00 Pascha-Mahl im Kolpinghaus (Anmeldung über das Pfarrbüro)

Donnerstag 17.04. GRÜNDONNERSTAG

Gü 19:00 ABENDMAHLGOTTESDIENST MIT FUSSWASCHUNG

Freitag 18.04. KARFREITAG

Gü 9:00 KREUZWEG
Th 9:30 KREUZWEG
Gü 15:00 KARFREITAGSLITURGIE 

(zur Kreuzverehrung bitte Blumen mitbringen!)
Th 15:00 KARFREITAGSLITURGIE

(zur Kreuzverehrung bitte Blumen mitbringen!)

Samstag 19.04. OSTERNACHT

Th 21:00 OSTERNACHTSFEIER f. Lydia Krogmann u.v.A.
anschließend Fastenbrechen im Pfarrheim

Sonntag 20.04. OSTERN - AUFERSTEHUNG DES HERRN

Gü 6:00 AUFERSTEHUNGSFEIER f. d. Pfarrgemeinde * Stefan u. Ingrid 
Köhler u.A. * Helga Zankl u.A. * Anna Schömig u. Verst. d. Fam. 
Schömig u. Heß * Rosa Göpfert u.A.
anschl. Mitbring-Frühstück im Kolpinghaus

Montag 21.04. OSTERMONTAG

Th 10:00 HOCHAMT f. Wolfgang, Paula u. Bruno Ochocki
Gü 10:00 WORT-GOTTES-FEIER
Gü 10:00 KINDERKIRCHE im Kolpinghaus
Th 10:00 KINDERKIRCHE im Pfarrheim
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Samstag 26.04.

Th 8:00 WORTGOTTESDIENST zum Grenzgang
Th 18:30 Vorabendmessfeier 3. Seelenamt f. Ludwina Schmitt * Nikolaus 

Öchsner u.A. * Elfriede u. Kurt Estenfelder, Fam. Liebler, Schubert 
u.A. * Daniel u. Babette Leist, Heinz Hartung, Eltern u. 
Geschwister *  Dora u. Joseph Kraft * Michael Klüpfel, Fam. 
Klüpfel u. Kolb * Theo Lodko, Julianne u. Georg Endres u.A.

Sonntag 27.04. 2. SONNTAG DER OSTERZEIT 

Gü 10:00 Messfeier f. d. Pfarrgemeinde * Josef, Elfriede u. Paul Amend u. 
Großeltern * Edeltraud u. Ernst Kunzemann u.A. * Wilhelmine u. 
Edgar Kuhn u.A. * Fam. Schneider, Seubert, Issing u. Schmitt

Dienstag 29.04.

Gü 18:30 Messfeier f. Maria Feser, Eltern u.v.A. * Roland Frühwacht, Eltern, 
Schwiegereltern u. Michael Röhrer

Th 20:30 Zeit zum DURCHATMEN - KdFB

Donnerstag 01.05.

Gü/Th 18:30 MAIANDACHT

Freitag 02.05.

Th 18:00 ERSTKOMMUNION in der Gruppe
(nur Eltern und Kommunionkinder - im Pfarrheim)

Samstag 03.05.

Gü 18:30 Vorabendmessfeier f. Helga Zankl u.A. * Rudolf Lorenz, Eltern u. 
Schwiegereltern

Sonntag 04.05. 3. SONNTAG DER OSTERZEIT

Th 10:00 FEIERLICHE KINDERKOMMUNION
Th 17:30 DANKANDACHT
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Montag 05.05.

Th 10:00 DANKGOTTESDIENST der Kommunionkinder

Dienstag 06.05.

Th 8:30 MORGENLOB DER FRAUEN
Gü 18:30 Messfeier nach Meinung

Mittwoch 07.05.

Gü 18:30 MAIANDACHT

Donnerstag 08.05.

Th 18:30 Floriansgottesdienst für die Mitglieder der freiwilligen Feuerwehr
Thüngersheim * Edmund Mergler (+ 30.01.2025 v. Schülerjhrg. 
1947/1948) * Lydia Krogmann 

Freitag 09.05.

Gü 18:00 ERSTKOMMUNION in der Gruppe
(nur Eltern und Kommunionkinder - im Kolpinghaus)

Samstag 10.05.

Th 18:30 Vorabendmessfeier f. Elvira , Ulrike u. Sabine Leist * Hildegard 
Beck, Helmut, Jutta u. Manuela Gerhard * Betty u. Gregor 
Schwab

Sonntag 11.05. 4. SONNTAG DER OSTERZEIT

Gü 10:00 FEIERLICHE KINDERKOMMUNION
Gü 18:00 DANKANDACHT
Th 18:30 MAIANDACHT

Montag 12.05.

Gü 10:00 DANKGOTTESDIENST der Kommunionkinder



35

G OT T E S D I E N S T E

Dienstag 13.05.

Gü 14:00 MAIANDACHT der AWO
musikalische Gestaltung: Veeh-Harfen-Gruppe
anschl. Kaffee u. Kuchen im AWO-Heim

Gü 18:30 Messfeier f. Maria Feser, Eltern u.v.A.

Donnerstag 15.05.

Th 18:30 Messfeier f. Fam. Ströhlein u. Röhm

Samstag 17.05.

Gü 18:30 Vorabendmessfeier f. Hedwig Schömig, V. d. Fam. Andreas u. 
Anna Schömig * Elsbeth u. Helmut Ankenbrand u. Hanna * 
Marlene u. Alfred Kreser u.A. * Ang. d. Fam. Riedmann u. Kuhn * 
Josef, Elfriede u. Paul Amend u. Großeltern * Karl Lother u. Verst. 
d. Schülerjhrg. 1938 * Walter Heller u. Verst. d. Fam. Issing, Heller
u. Vornkeller * Johann u. Monika Schmucker, Hermann u. 
Roswitha Küth, Josefine Hoferichter u.A. * Eugen Kilian u.v.d. 
Fam. Kilian u. Heß

Sonntag 18.05. 5. SONNTAG DER OSTERZEIT

Th 9:30 FLURGANG / MF f. d. Pfarrgemeinde * verst. Mitglieder des 
Obst- und Gartenbauvereins * Rita, Ernst, Emil, Dieter u. Rainer 
Öchsner u.A.
Flurgang zum Garten des Obst- und Gartenbauvereins dort 
Messfeier. Beginn an der Kirche

Th 10:00 Kinderkirche (Ort wird noch bekanntgegeben)
Kinder kommen zum Abschluss zum Gelände des Obst- und 
Gartenbauvereins

Th 18:30 MAIANDACHT (an der Lourdes-Grotte hinter der Kirche)

Dienstag 20.05.

Gü 18:30 Messfeier f. Johanna Kuhn, v.A.d. Fam. Franz u. Rosina Kuhn * 
Fam. Korzynietz u. Kuhn u.A.
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Donnerstag 22.05.

Th 18:30 Messfeier f. Georg u. Maria Weber
Gü 18:00 MAIANDACHT an der Maternushütte

musikalische Gestaltung: Spätzünder des Musikvereins
anschl. Wein und Brotzeit

Samstag 24.05.

Th 18:30 Vorabendmessfeier f. Elvira , Ulrike u. Sabine Leist * Roman 
Eisenmann, Eltern, Schwiegereltern u.v.A. * Rosa Nötscher u.A.

Mit Ihrer Spende unterstützen auch Sie den Wandel – danke!
Spendenkonto IBAN DE75 3706 0193 0000 1010 10
fastenaktion.de/spende
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Dieses Jahr lädt der PGR wieder zu einem 
gemeinsamen Fastenbrechen nach 
der Osternacht (Beginn: 21:00 Uhr) in 
Thüngersheim ein. In Güntersleben wird 
es nach der Auferstehungsfeier (Beginn 
6:00 Uhr) dieses Jahr ein Mitbring-Früh-
stück geben.

Am Aschermittwoch haben wir gemeinsam 
die Fastenzeit begonnen. In der Oster-
nacht bzw. der Auferstehungsfeier wollen 
wir diese Fastenzeit miteinander brechen, 
indem wir mitgebrachte Speisen zuerst 
segnen lassen und dann teilen und essen. 
Dazu laden wir Sie herzlich ins Kolping-
haus bzw. Pfarrheim ein.
In Thüngersheim können Sie die Speisen 
(wie Ostereier, Süßigkeiten, Osterzopf, 
Osterbrot, etc.) vor der Osternacht im 

Pfarrheim abgeben. Nach dem Gottes-
dienst treffen wir uns im Pfarrheim zu 
einem kurzen Umtrunk mit Fastenbrechen. 
Sekt und Orangensaft werden vom PGR 
gestellt. Dazu werden die mitgebrachten 
Speisen gegessen.
In Güntersleben findet ein Mitbring-Früh-
stück statt. Die Speisen (wie Ostereier, 
Brot, Wurst, Käse, Marmelade, Osterbrot, 
etc.) können ab 5:30 Uhr im Kolpinghaus 
abgegeben werden. Der PGR kümmert 
sich um Kaffee und Tee sowie das Geschirr 
für das Frühstück. 
Wir freuen uns, wenn wir auf diese Weise 
miteinander Gemeinschaft erleben und 
Ostern feiern können.
Bitte nehmen Sie anschließend die Reste 
wieder mit nach Hause, damit keine Spei-
sen verderben.

Gemeinsames Fastenbrechen in Thüngersheim
und Mitbringfrühstück an Ostern in Güntersleben

Eltern, die sich mit dem Gedanken tragen, 
ein Kind (egal in welchem Alter) taufen zu 
lassen, können alle notwendigen Vor-Infor-
mationen bei Pfarrer Steigerwald im Pfarr-
amt Güntersleben (09365 / 9833) erhalten 
und ihre Tauffeier auch dort anmelden.

Die Tauf-Feier findet dann sonntags um 
14.00 Uhr statt.

Folgende Termine für die nächsten 
Tauf-Sonntage sind im Augenblick ange-
dacht:

f 27. April 2025 in Güntersleben
f 25. Mai 2025 in Thüngersheim
f 29. Juni 2025 in Güntersleben
f 20. Juli 2025 in Thüngersheim
f 17. Aug. 2025 in Güntersleben

Spendung des Sakraments der Taufe

Die Pfarrbüros in Güntersleben und Thüngerhseim sind in den Osterferien vom 15.04.2025 
bis einschließlich 25.04.2025 geschlossen. Nutzen Sie bitte in dringenden seelsorglichen 
Angelegenheiten den Anrufbeantworter. Dieser wird regelmäßig abgehört.

Öffnungszeiten der Pfarrbüros
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Nachdem in diesem Jahr der 14. Februar und damit das Gedenken an den Heiligen Bischof 
Valentin auf einen Freitag gefallen ist, konnten die Einladungen an die Ehejubilare sowie 
alle Verliebten und Liebenden für diesen Tag verschickt werden. Und so kamen zahlrei-
che Mitfeiernde unterschiedlichen Alters in die romantisch beleuchtete Günterslebener 
Pfarrkirche.

Durch passende Texte und Lieder wurde die Bedeutung der Liebe zwischen Menschen 
und von Gottes Nähe stimmungsvoll zum Ausdruck gebracht. Neben dem Orgelspiel von 
Konrad Hartmann waren es vor allem die beeindruckenden Saxophon-Klänge, die Veroni-
ka Wegner (Thüngersheim) ihrem Instrument entlockte, die dieser Wort-Gottes-Feier eine 
ganz besondere Note verliehen hat.

Im Mittelpunkt des Gottesdienstes stand die persönliche Segnung der Mitfeiernden. 
Schokoladenherzen und ein Glas Secco rundeten nach dem Schlusslied durch eine zwang-
lose Begegnung am Kirchenausgang die Feier ab. Auch im kommenden Jahr wird es wie-
der einen Valentinstags-Segnungsgottesdienst geben.

Valentinstags-Gottesdienst



39

P FA R R E I E N G E M E I N S CH A F T
Liebe Leserinnen und Leser,

die Unabhängige Kommission zur Aufar-
beitung des sexuellen Missbrauchs im Bis-
tum Würzburg (UKAM) hat eine wichtige 
Ankündigung gemacht: Am Dienstag, 8. 
April 2025, wird sie ihr „Gutachten über die 
Bestandsaufnahme und Aufarbeitung von 
Fällen des sexuellen Missbrauchs“ veröf-
fentlichen.

Dieses Gutachten wird eine wichtige Weg-
marke unserer Aufarbeitung von Versagen 
und Verbrechen der Vergangenheit sein. 
Gleichzeitig erwarten wir Hinweise der Un-
abhängigen Kommission, wie wir unsere 
Anstrengungen in den Bereichen Präven-
tion und Intervention sexualisierter Gewalt 
weiter verbessern können.

Das Gutachten wird die Ereignisse der Ver-
gangenheit und das damit verbundene 
Leid der Betroffenen wieder präsent set-
zen. Wir wollen ehrlich und angemessen 
damit umgehen, den Blick darauf richten 
und zunächst eine Zeit der Stille und der 
Betroffenheit halten. Das soll auch die Li-
turgie des Palmsonntags prägen.

Neben der angemessenen Zeit der Betrof-
fenheit setzt eine aufrichtige Auseinan-
dersetzung mit der Veröffentlichung der 
UKAM ein intensives Studium und Ver-
ständnis der Inhalte voraus. Deswegen wird 
sich Bischof Dr. Franz Jung erst am Montag 
der Karwoche, 14. April 2025, in einer Pres-
sekonferenz öffentlich zu den Ergebnissen 
äußern.

Wir hoffen, dass auch viele weitere Enga-
gierte und Mitarbeitende des Bistums sich 
mit dem Gutachten auseinandersetzen.

Ich ermutige Sie daher, die Pressekonferen-
zen zur Veröffentlichung des Gutachtens 
am 8. April sowie zur Stellungnahme des 
Bischofs am 14. April persönlich im Live-
stream zu verfolgen.

Bereits heute finden Sie aktuelle Informati-
onen rund um das Thema Prävention, Inter-
vention und Aufarbeitung im Internet unter 
biwue.de/sichere-kirche. 
Sollten Ihre Fragen dort 
nicht beantwortet wer-
den, finden Sie auch die 
Kontaktdaten zu den zu-
ständigen Ansprechper-
sonen.

Ich danke allen, die sich für unser Ziel 
„Gemeinsam für eine sichere Kirche“ en-
gagieren! Ich bin überzeugt, dass wir den 
eingeschlagenen Weg der Aufarbeitung 
auf Grundlage des Gutachtens konsequent 
weitergehen werden.

Mit herzlichen Grüßen

Generalvikar Dr. Jürgen Vorndran
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Am 19. Februar 2000 bin ich vom damaligen Würzburger Bischof Dr. Paul-Werner Scheele 
im Würzburger Dom zum Priester geweiht worden. In diesem Jahr durfte ich als Pfarrer 
der Pfarreiengemeinschaft Güntersleben-Thüngersheim mein 25-jähriges Weihejubläum 
feiern. Ich habe mich außerordentlich gefreut, dass neben meiner Familie, Weggefährtin-
nen und -gefährten aus der Studienzeit sowie persönlichen Freundinnen und Freunden 
viele Gemeindemitglieder aus Güntersleben und Thüngersheim meine Einladung ange-
nommen haben. Und so konnten wir am Sonntag-Nachmittag, dem 23. Februar, einen 
festlichen Dankgottesdienst gemeinsam feiern. Pfr. Joachim Bayer aus Estenfeld war mein 
Primizprediger und formulierte auch jetzt wieder Gedanken zu den biblischen Texten, 
meinem Weihespruch und meinem bisherigen Weg. Viele Ministrantinnen und Ministran-
ten aus beiden Pfarrgemeinden sowie Seelsorgerinnen und Seelsorger waren im Altar-
raum versammelt.

Neben den festlichen Klängen des Musikvereins Güntersleben und des Orgelspiels von 
Werner Lother war es das gemeinsame Gestalten und Erleben der von Dankbarkeit beglei-
teten Eucharistie. Dankbarkeit empfinde ich auch allen denjenigen gegenüber, die die Kir-
che gereinigt und geschmückt, die so viele leckere Kuchen gespendet, den Kaffee gekocht 
und die anschließende Begegnung im Kolpinghaus vorbereitet und verschönt haben.

Silbernes Priesterjubiläum

Foto: Paul Dietz
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Viele persönliche Glückwünsche, auch lie-
benswürdige und anerkennende Briefe, 
Karten und Geschenke haben mich erreicht. 
Von dieser Stelle aus möchte ich DANKE und 
VERGELT's GOTT sagen. 

Dieses Fest war mir Ansporn und Ermuti-
gung, um - so gut ich eben kann - weiterhin 
in der Seelsorge an und mit den Menschen 
hier in unserer Pfarreiengemeinschaft und 
im Pastoralen Raum Würzburg Nord-West 
tätig zu sein.

Sie und Euch grüße ich herzlich.
Bernd Steigerwald Foto: Paul Dietz

Leon Awad, Sarah Bahr, Tim Haase, Simon Heller, Nele Issing, Julian Köhler, Valentina Köh-
ler, Linus Kuhn, Nina Lager, Josephine Mandel, Amèlie Pirl, Jannik Rasp, Fabian Redelber-
ger, Justus Reder, Clara Weber, Simon Wieler

Unsere Kommunionkinder 
am 11.05.2025 in Güntersleben

Anni Bauer, Lukas Boulos, Rosalia Pena Christ, Sara Gößwein, Lotta Kneitz, Mila Kneitz, 
Elsa Köller, Johannes Luckas, Viktoria Merk, Louis Pfister, Annika Rupp, Constantin Scheler, 
David Schwack

Unsere Kommunionkinder
am 04.05.2025 in Thüngersheim
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Die Aktivitäten des Seniorenkreises Thün-
gersheim haben im neuen Jahr mit einem 
Senioren-Cafè für die Thüngersheimer Se-
nioren*innen begonnen. Im Januar kamen 
über 40 Gäste ins Pfarrheim, darunter auch 
der Gemeindereferent Ulrich Nottka, der 
seine Segenswünsche für 2025 aussprach. 
Im Februar stand das Senioren-Cafè unter 
dem Motto „Fasching“. Zahlreiche Gäste 
kamen im Kostüm oder einer Kappe zu ei-
nigen lustigen und gemütlichen Stunden 
mit erheiternden Beiträgen ins Pfarrheim.
Im April startet dann auch wieder das Aus-
flugs-Programm des Seniorenkreises Thün-
gersheim. Das erste Ziel ist die Ölmühle 
Rehberg in Hofbieber in der Rhön. Dort 
erwartet uns eine Führung und eine kleine 
Verkostung. Im Mai wollen wir im Schloss 
Aschach bei einer Besichtigung in die Welt 
der adeligen Familien von Luxburg eintau-
chen. Zu beachten: Abfahrt erst um 12.15 
Uhr.
Natürlich sind in diesem Jahr auch wie-
der die Senioren*innen aus Güntersleben 
zu den Ausflügen herzlichst eingeladen. 
Anmeldungen zu den Ausflügen des Se-
niorenkreises bitte rechtzeitig vornehmen 
bei Hans-Jürgen Dietrich, Tel. 09364 / 7583 
oder 01575 / 1331705.
Als Leiter des Seniorenkreises möchte ich 

daran erinnern, dass ich zum 30.06.2025 
die Leitung des Seniorenkreises niederle-
gen werde. Entsprechend muss für die Zeit 
danach ein Nachfolger oder eine Nachfol-
gerin gefunden werden. Sollten Sie Interes-
se an dieser interessanten, ehrenamtlichen 
Aufgabe als Reisebegleiter und Organisa-
tor haben, sprechen Sie mich gerne an. Un-
ter der Telefonnummer 09364 / 7583 oder 
01575 / 1331705 bin ich immer für Sie er-
reichbar. Vielen Dank!
Bitte bleiben Sie gesund.
Termine:
f Mittwoch, 02.04.2025 Senioren-Cafè im 

Pfarrheim Thüngersheim - Beginn 15.00 
Uhr, Ende ca. 18.00 Uhr

f Mittwoch, 09.04.2025 Halbtagesausflug 
zur Ölmühle Rehberg mit Führung - 
Abfahrt 11.45 Uhr, Bushaltestelle Untere 
Hauptstraße

f Mittwoch, 07.05.2025 Senioren-Cafè im 
Pfarrheim Thüngersheim - Beginn 15.00 
Uhr, Ende ca. 18.00 Uhr

f Mittwoch, 14.05.2025 Halbtagesausflug 
zum Schloss Aschach mit Führung - 
Abfahrt 12.15 Uhr, Bushaltestelle Untere 
Hauptstraße

Hans-Jürgen Dietrich 
(Leiter des Seniorenkreises)

Liebe Senioren*innen der Pfarreiengemeinschaft
Güntersleben - Thüngersheim

Die vor allem am Untermain recht bekann-
te Kirchenband „Good News“ ist zu Gast 
im Jugendgottesdienst am 
Samstag, 29. März 2025 um 18.30 Uhr 
in St. Maternus.  
Herzlich eingeladen sind all diejenigen, die 
für neue Formen, Inhalte und Melodien 
in zeitgemäß gestalteten Gottesdiensten 
offen sind.

„Good News“

Bild: Archiv Good News



43

P G  /  E R Z E N G E L  M I CH A E L  T H Ü N G E R S H E I M

Zwei Tage vor dem Gründonnerstag wollen 
wir wieder ein Pascha-Mahl feiern, um an 
das letzte gemeinsame Mahl zu erinnern, 
das Jesus mit den Aposteln in Jerusalem 
gefeiert hat. Wie alle gläubigen Juden hat 
auch er in jedem Jahr im Rahmen des mehr-
tägigen Pascha-Festes ein Erinnerungsmahl 
an den Auszug der Vorfahren aus der ägyp-
tischen Sklaverei unter Führung des Mose 
gefeiert. Ungesäuertes Brot, Lammfleisch, 
Frucht-Mus, Kräuter und Wein sind bis heute die symbolischen Speisen, die begleitet von 
der biblischen Erzählung aus dem Buch Exodus zu dem rituellen Mahl gehören, in dem 
unsere Eucharistiefeier ihren Ursprung hat.
Am Dienstag, den 15. April wird ab 20.00 Uhr im Saal des Kolping-Hauses das
diesjährige Pascha-Mahl gefeiert. 
Das Angebot richtet sich zunächst einmal an Mitglieder der beiden Pfarrgemeinden in 
Güntersleben und Thüngersheim und ist auf 25 - 30 Personen begrenzt. Das Mindestalter 
liegt bei 14 Jahren. Pfr. Steigerwald führt durch dieses rituelle Mahl. Der Unkostenbeitrag 
liegt bei 12 €. Info-Blätter mit genaueren Informationen liegen in den Kirchen aus.

Einladung zum Paschamahl in der Karwoche

Auch in der kältesten Jahreszeit kamen 13 
Frauen jeden Alters im Chorraum der Pfarr-
kirche zusammen, um sich eine Zeit zum 
Durchatmen zu gönnen!

Vielen Dank an Michaela Klüpfel für die Im-
pulse für den Alltag!

KDFB-Zweigverein Thüngersheim
KDFB - Rückblick

Zeit zum Durchatmen am 28.01.2025

Foto: Veronika Wegner

Ein kurzer Rückblick zum Frauenfasching und zu unserem Kreuzweg erscheint in der 
nächsten Ausgabe des Kirchenfensters!

Frauenfasching - Helau / Kreuzweg in der Fastenzeit
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f 9.00 Uhr Abfahrt (Bushaltestelle Untere Hauptstraße)
f 10.00 - 12.00 Uhr Führung in der SOS Dorfgemeinschaft Hohenroth
f 12.00 Uhr Mittagspause (im Café sind für uns Plätze reserviert)
f ca. 14.30 Uhr Führung Kloster Schönau mit Maiandacht
f 17.00 Uhr gemeinsames Abendessen in Langenprozelten (Essensbestellung am Mor-

gen im Bus)

Fahrtkosten: 20 € Mitglieder / 25 € Nichtmitglieder 
Zahlung bei Anmeldung! (Bei kurzfristiger Absage wird die Hälfte des Fahrpreises einbe-
halten.)
Anmeldung: 07.03.2025 bis 12.04.2025 bei Christa Weid, Tel. 09364 / 4758

Ausflug zur SOS Dorfgemeinschaft Hohenroth
am Mittwoch, 21.05.2025

f 14:30 Uhr - Spiritueller Einstieg im Pfarrheim (gestaltet von Michaela Klüpfel)
f 15:00 Uhr - Kaffee & Kuchen im Pfarrheim
f 16:00 Uhr - Beginn der Jahreshauptversammlung
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Versammlung - 2. Jahresbericht Vorstand
3. Kassenbericht - 4. Aussprache zu den Berichten
5. Prüfungsbericht der Revision - 6. Entlastung des Vorstandes
7. Bildung Wahlausschuss - 8. Neuwahl der Vorstandschaft
9. Neuwahl der Revisoren - 10. Rückblick und Ausblick
11. Wünsche und Anträge

KDFB - Aktuelle Termine
Jahreshauptversammlung am Sonntag, 30. März 2025

Auch in der Fastenzeit 2025 heißt es wieder „Backen. Teilen. Gutes tun“! Und die Land-
bäckerei Weber und der Zweigverein Thüngersheim sind wieder dabei! 0,50 € je Solibrot 
gehen im Aktionszeitraum (5. März 2025 bis 19. April 2025) an das Projekt „Genitalver-
stümmelung stoppen!“ in Mali.
Vielen Dank an Anja und Frank für die Bereitschaft, sich an der Aktion zu beteiligen!

Solibrot-Aktion 2025

Am 12.04.2025 können von 9-11 Uhr am Pfarrheim (Eingang Josefsplatz) Kleidung, Grund-
nahrungsmittel, etc. abgegeben werden. Über eine Spende für Benzingeld freut sich Herr 
Karl. Vielen Dank!

Kleidersammlung für Rumänien 
am Samstag, 12.04.2025
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Am letzten Montag im Mai – 26.05.2025 um 18:30 Uhr werden wir mit Gemeindereferent 
Ulrich Nottka eine Maiandacht feiern und anschließend gemeinsam einkehren! Wir freuen 
uns über viele TeilnehmerInnen!

KDFB - Ausblick
Maiandacht mit anschließender Einkehr 

am Montag, 26.05.2025

Wir beteiligen uns wieder am HöfeFest und versorgen die Gäste zwei Tage mit Kaffee 
& Kuchen im Pfarrheim! Um ein vielfältiges Torten-/ Kuchenbuffet anbieten zu können 
brauchen wir Ihre Mithilfe. Wir freuen uns auch über tatkräftige Unterstützung an beiden 
Tagen! Infos folgen!

KDFB - Termine zum Vormerken
HöfeFest am 05./06. Juli 2025

Am 26. Juni wollen wir uns wieder zu einem Kaffee-Nachmittag im Garten des OGV tref-
fen. Ab 14:30 Uhr gibt es Kaffee & hausgebackene Kuchen!
Ein Fahrdienst wird eingerichtet!

Kaffee-Nachmittag im OGV-Garten 
am Donnerstag, 26.06.2025

Dienstag, 01.04.2025, 8:30 Uhr Pfarrkirche Erzengel Michael -  Anschließend Kaffeerunde 
bei der Landbäckerei Weber

KDFB - Wiederkehrende Termine
Morgenlob

Dienstag, 29.04.2025, 20:30 Uhr Chorraum Pfarrkirche. Herzliche Einladung an alle Inter-
essierten!
Die weiteren Termine in diesem Jahr sind: 22.7.2025 und 21.10.2025

Zeit zum Durchatmen

Die Frauengymnastik findet jeden Dienstag um 18:30 Uhr im Pfarrheim (Saal) statt. Alle 
Frauen sind herzlich eingeladen!

Frauengymnastik
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Freitag / Samstag: HotDogs & Kaffeebar mit großer Kuchenauswahl
Samstag: Kinderflohmarkt wie gehabt!
Termin jetzt schon eintragen! Details folgen!

Kinderkleiderbasar im Pfarrheim

Die Krabbelstube freut sich über Nachwuchs!
Alle Mamas und Papas mit ihren Kindern von 0-3 Jahren sind herzlich 
eingeladen, die Krabbelstube zu besuchen. Seit kurzem haben wir auch 
wieder einen Nachmittagstermin! Wir freuen uns auf euch alle!
Unsere aktuellen Krabbeltermine...
Dienstag: 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Mittwoch: 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr - NEU
Freitag: 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Informationen zur Krabbelstube
Bekommt ihr bei Katharina Lutz, Tel. 0176-96996344 oder Veronika 
Wegner, Tel. 09364-814656, mobil 0177-2921848 oder veronika.wegner@online.de

KDFB – Krabbelstube Teddybär

Am Mittwoch, 05. November 2025 findet unser Einkehrtag auf der Marienhöhe in Würz-
burg statt. Herzliche Einladung an alle interessierten Frauen!
Termin bitte schon im Kalender eintragen. Weitere Infos folgen!

Einkehrtag im Schönstattzentrum Würzburg 
am Mittwoch, 05.11.2025
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Wir laden in diesem Jahr wieder herzlich 
zum Kreuzweg am Freitag, 04. April 2025 
um 18.30 Uhr in die Pfarrkirche St. Michael, 
Thüngersheim ein. Thema des Kreuzwe-
ges: „Pilger der Hoffnung“. Anschließend 
(ca.19.45 Uhr) findet im Schützenhaus die 
Generalversammlung mit Neuwahlen statt.

Tagesordnung:
1. Berichte
2. Entlastung der Vorstandschaft
3. Neuwahlen
4. Ausblicke, Wünsche und Anregungen
Ende April wird der jährliche Mitgliedsbei-
trag in Höhe von 5,00 Euro eingezogen. 
Sollte sich die Bankverbindung geändert 
haben, bitten wir dies Rosalinde Zimmer-
mann, rosalinde.zimmermann@t-online.
de mitzuteilen.
Termine zum Vormerken:
Die diesjährige Senioren- und Enkelwall-
fahrt zum Kreuzberg findet am 24. Mai 
2025 statt. Anmeldung bei: Christel Bütt-
ner, Tel. 09364 / 811995. Bitte auch auf den 
Anrufbeantworter sprechen. Nähere Infor-
mationen folgen in der Aprilausgabe der 
Dorfzeitung.

Kreuzbruderschaft Thüngersheim
Für die Vorstandschaft

Elke Estenfelder (Schriftführerin)

Kreuzbruderschaft Thüngersheim

„Dürft ihr denn in der Kinderkirche auch la-
chen?“ fragte der Clown.
„Aber natürlich!“, war die prompte Antwort 
des Kinderkirchen-Teams und aller Kinder, 
die am 23. Februar in voller Verkleidung bei 
unserer diesjährigen Faschings-Kinderkir-
che dabei waren.
Es wurde gelacht, gesungen, getanzt, mit 
Luftballons und Luftschlangen herumge-
wirbelt, aber auch zum Nachdenken ange-
regt:
An Fasching kann man sich verkleiden und 
in eine andere Rolle schlüpfen. Wie gut, 
dass wir bei unseren Familien, Freunden 
und Gott so sein dürfen, wie wir sind!
Am Ende war sich jeder sicher: Gott liebt 
das Lachen. Und dass das keiner vergisst, 
durfte jeder einen Faschingsorden mit die-
ser Aufschrift bemalen und anschließend 

mit nach Hause nehmen.
Was für ein toller Auftakt in die närrische 
Zeit!
Unsere nächste Kinderkirche findet am 
Ostermontag (21.04.2025) um 10 Uhr im 
Pfarrheim statt.

Faschingskinderkirche 2025

Foto: Johanna Spahn
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Hallo Minis in Thüngersheim,
wir freuen uns, wenn du in diesem Jahr wieder beim Klappern mitmachst und den 

für unsere Gemeinde wichtigen Klapperdienst an den Kartagen übernimmst. .
Wir treffen uns am Freitag, den 04. April 2025 um 15.30 Uhr zu einer Probe, um die 
Gruppen einzuteilen, die Klappern auszugeben und die Lieder zu üben.
Unsere Klapperzeiten sind voraussichtlich:
Karfreitag:
f 6.00 Uhr, und 18.00 Uhr im Dorf Klappern  
f 9.30 Uhr und 16.30 Uhr an der Staustufe Klappern (nur eine Gruppe)
Karsamstag:
f 6.00 Uhr Klappern
f 9.15 Uhr Klappern an der Staustufe (nur eine Gruppe)
f 10.00 Uhr Sammeln und um 13.00 Uhr Pizzaessen
Ostersonntag:
f 11.00 Uhr Osterklingeln - wir gehen mit Klingeln und Schellen durch  den Ort.
Wenn du keine eigene Klapper hast leihen wir dir gerne eine aus.
Anmeldefrist ist bis zum 2. April. 
Bei Rückfragen kannst du mich gerne anrufen oder eine Email schicken.

Ulrich Nottka (Gemeindereferent) Tel. 812499 oder ulrich.nottka@bistum-wuerzburg.de
Wir freuen uns, wenn du mit dabei bist. Die Leiterrunde

Klappern an den Kartagen
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Seit Februar 2025 beschäftigt sich der of-
fene Bibelkreis mit einer biblischen Erzäh-
lung aus dem Alten, dem Ersten Testament. 
„Das Buch Rut“ - Von Unterwegssein und 
Ankommen

Die nächsten Treffen finden am
17.03.2025 um 19.00 Uhr
19.05.2025 um 19.00 Uhr
23.06.2025 um 19.00 Uhr

im Clubraum des Pfarrheimes statt. Es sind 
keinerlei Vorkenntnisse erforderlich. Herz-
liche Einladung an alle Bibelinteressierten!
Michaela Klüpfel (Leitung Bibelkreis,GR i.R.)

Offener Bibelkreis

Clara Zahn 16.03.2025

Wir begrüßen die 
neugetauften Kinder in  

unserer Gemeinde

Hannelore Hart 18.01.2025
Arthur Dürr 03.02.2025

Wir trauern um

Der Liebe
allergrößter Sieg
ist der,
dass meine
Dornenkrone
Rosen trägt.

Theresia Bongarth,
 In: Pfarrbriefservice.de

Rosendornen
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„Heute an morgen denken“
Unter diesem Motto laden wir von Kol-
ping-Generationen-Mobil zu zwei Veran-
staltungen ein, die nicht nur für Senioren 
wichtig, sondern auch für junge Menschen 
interessant sind.

Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht
Mittwoch, 09. April 2025
19.00 Uhr - im Saal des Kolpinghauses

Testament und lebzeitige Vermögensübertragung
Mittwoch, 21. Mai 2025
19.00 Uhr - im Saal des Kolpinghauses

Heute an morgen denken

Die Sternsinger waren in Güntersleben 
unterwegs und haben den traditionellen 
Segensgruß am Dreikönigstag zu den Fa-
milien gebracht. Dabei wurden unter dem 
Dach der Sternsinger-Aktion des Kinder-
missionswerkes Spenden gesammelt. Au-
ßerdem gingen noch viele Spenden im 

Pfarrbüro ein. Am Ende ist ein Betrag von 
5.428,14 Euro zusammengekommen. Das 
Geld wurde wieder an das Therapeutic Day 
Care Center and Boarding School in Enugu 
(Nigeria) überwiesen. Herzlichen Dank an 
alle Spender.

Sternsinger 2025

An den Kartagen werden Ministrantinnen 
und Ministranten mit ihren Klappern und 
Leiern wieder zu Gebet und Gottesdienst 
rufen (am Karfreitag um 6, um 9, um 12, 
um 15 und um 18 Uhr, am Karsamstag um 
6, um 12 und um 18 Uhr).  Am Karsamstag 
sammeln sie zudem traditionell das Klap-
pergeld als Anerkennung für ihren Dienst 

an der Kirche. Auch Erwachsene, die sich 
gerne an ihren Einsatz als „Klapperer“ in 
früheren Zeiten erinnern, sind in diesem 
Jahr herzlich eingeladen eigene Gruppen 
zu bilden und wieder unterwegs zu sein. 
Hierfür ein herzliches Dankeschön an alle 
Spender!

Klappern und Leiern an den Kartagen
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Samstag, 12. April 2025
Güntersleben Kolpinghaus / Pfarrsaal
Beginn 19.30 Uhr

f TOP1: Bericht des Vorsitzenden, der 
Alters- und Sachgruppenleiter

f TOP2: Bericht des Kassiers

f TOP3: Bericht der Kassenprüfer

f TOP4: Entlastung der Vorstandschaft

f TOP5: Neuwahlen - Vorsitzender - 
stellvertretende Vorsitzende - Kassier 
- Präses - Kassenprüfer

f TOP6: Antrag auf Ehrenamtspauschale 
für Vorstandsmitglieder

f TOP7: Sonstiges

f TOP8: Verschiedenes, Wünsche, Anträge

Wie jedes Jahr möchte die Vorstandschaft 
Rechenschaft über das abgelaufene Ver-
einsjahr ablegen. Außerdem steht dieses 
mal die Neuwahl des Vorsitzenden und 

der Stellvertreter, sowie die Neubesetzung 
des Kassierpostens und die Wiederwahl 
des Präses an. 
Die Besetzung aller Vorstandsposten 
ist Voraussetzung für eine erfolgreiche 
Arbeit für die kommenden Jahre. Weiter-
hin möchten wir neue Informationen und 
Ideen weitergeben. 

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen 
der Kolpingmitglieder damit die anste-
henden Entscheidungen von einer großen 
Mitgliedzahl getragen werden.

Dieter Geißer (Vorsitzender)
Roland Serger (stellvertr. Vorsitzender)

An alle Mitglieder der Kolpingsfamilie
Einladung zur Mitgliederversammlung

Termine und Aktuelles der Kolpingsfamilie 
Güntersleben finden Sie unter der Home-
page www.kolping-gue.de
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An den nachfolgend genannten Terminen 
findet wieder der offene Bibelkreis im Kol-
pinghaus statt. Der Kreis ist für jede und 
jeden offen, der Freude am Evangelium 
wahrt oder neu gewinnen will. Wir laden 
alle Interessierten recht herzlich ein.

Montag, 07.04.2025 um 19.30 Uhr
Montag, 05.05.2025 um 19.30 Uhr
Montag, 02.06.2025 um 19.30 Uhr

Offener Bibelkreis

Reinhilde Kram 22.01.2025
Hildegard Ziegler 10.02.2025
Rudolf Amthor 13.02.2025
Paul Wagner 15.02.2025

Wir trauern um

Es grünt aufs Neue
aus einem hoffnungslosen Holz
aus einer abgestorbenen Wurzel
ein Augenblick der Zuversicht

es grünt aufs Neue
der Zweig der Hoffnung
in mir in dir

Thorsten Seipel, In: Pfarrbriefservice.de 
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Übersicht über die Gottesdienste an den Sonn- und Feiertagen im Pastoralen Raum Würzburg Nord-West

Sa, 29. Mär 25   18:30 VAM 18:30 VAM  

So, 30. Mär 25 10:30 EF 10:30 EF 10:00 EF

Sa, 5. Apr 25

So, 6. Apr 25 10:30 EF 10:30 EF 10:00 EF 9:00 EF 10:30 EF 9:00 EF

Sa, 12. Apr 25 18:00 VAM   18:00  VAM  

So, 13. Apr 25 9:30 EF

Do, 17. Apr 25 19:30 EF 19:00 EF 19:30 EF 19:30 WGF  

Fr, 18. Apr 25 15:00 Lit 15:00 Lit 15:00 Lit 15:00 Lit
Sa, 19. Apr 25

So, 20. Apr 25

Mo, 21. Apr 25 10:30 EF 10:30 EF

Sa, 26. Apr 25

So, 27. Apr 25 10:30 EF 10:00 EF 10:30 EKF  

Sa, 3. Mai 25 18:30 VAM  

So, 4. Mai 25 10:30 EF 10:30 EF 9:00 EF 10:00 EKF  18:00 WGF 10:30 EKF 10:30 EF 10:00 WGF 9:00 EF
Sa, 10. Mai 25 18:00 EF

So, 11. Mai 25  10:00 EKF

Sa, 17. Mai 25  18:30 VAM  

So, 18. Mai 25  10:30 EF 

Sa, 24. Mai 25

So, 25. Mai 25 10:30 EF 9:30 Dorfgang

Do, 29. Mai 25 10:00 EF 9:00 EF  9:30 EF

Sa, 31. Mai 25  18:30 VAM  18:30 VAM  

So, 1. Jun 25 10:30 EF

EF = Eucharistiefeier, VAM = Vorabendmesse, WGF = Wortgottesfeier, EKF = Erstkommunionfeier, FamGoDi = Fami

Dürrbachau
Kuratie

Heilig Geist

Erlabrunn-
St. Andreas

Güntersleben-
St. Maternus

Leinach 
Communio
Sanctorum

Leinach
St. Laurentius

Margets-
höchheim

St. Johannes

9:00 EF

10:15 EF 9:00 EF

21:00  
Osternacht

20:00 
Osternacht

5:30 
Osternacht

6:00 
Osternacht

10:30 EF 10:15 KiKi
10:30 EF

10:30 EF 10:00 WGF
10:00 KiKi

9:00 EF

18:00 VAM

9:00 EF

18:30 VAM

10:30 EKF

18:30 VAM

9:00 EF 10:30 FamGoDi

9:45 EF 
Käppele 

9:45 EF 
Käppele

18:30 VAM

9:00 EF 9:00 EF

10:30 EF



55

G OT T E S D I E N S T E
Übersicht über die Gottesdienste an den Sonn- und Feiertagen im Pastoralen Raum Würzburg Nord-West

10:30 EF 10:30 EF 10:00 EF 10:30 EF  10:00 WGF  9:00 EF

       18:30 VAM      

10:30 EF 9:00 EF 10:30 EF 10:00 WGF 9:00 EF

 18:00  VAM   18:00 MF  

 9:30 WGF  10:00 WGF 9:00 EF

19:30 EF 19:30 WGF  19:00 EF  19:30 EF 10:00 EF 18:00 EF

15:00 Lit 15:00 Lit 15:00 Lit  15:00 Lit 

 10:30 EF  10:00 WGF

18:30 VAM  

10:30 EKF  9:00 EF  10:30 EF 10:00 WGF 9:00 EF

 18:00 VAM  

10:30 EF 9:00 EF 10:00 EKF  18:00 WGF 10:30 EKF 10:30 EF 10:00 WGF 9:00 EF

18:30 VAM  

9:00 EF 10:30 EKF 10:00 WGF

 17:00 VAM  

10:00 EF 9:00 EF 10:30 EF 10:00 WGF

18:30 VAM  18:00 VAM  

9:00 EF 10:30 EF 10:00 WGF

18:00 EF 10:00 EF  9:00 EF 

 18:00 VAM  

10:00 EF 10:30 EF 10:00 WGF 9:00 EF

tgottesfeier, EKF = Erstkommunionfeier, FamGoDi = Familiengottesdienst, KiKi= Kinderkirche, Lit = Liturgie, Ök=Ökumenischer Gottesdienst

Oberdürrbach 
St. Josef

Thüngersheim
Erzengel 
Michael

Unterdürrbach 
St. Rochus

Veitshöch-
heim 

St. Vitus

Veitshöch-
heim 

Kuratie + 
Gadheim 
St. Markus

Veits-höchheim 
Senioren-
zentrum 

St.Hedwig

Kloster 
Oberzell

+ Zell

18:00 Taizé-Gd. 18:00 VAM

18:00 WGF

10:30 EF 
10:30 KiKi

10:30 EF 

21:00 
Osternacht

21:30 
Osternacht 

21:00 
Osternacht 

18:00 KiKi 21:00 EF

10:30 EF 10:30 EF 9:00 EF
10:30 KiKi

10:00 EF
10:00 KiKi

10:30 EF 
10:30 KiKi

18:00 EF
 10:30 KiKi

9:00 EF
10:30 KiKi

18:00 Taizé-
Gottesdienst 

18:00 EF 
(Gadheim) 

18:00 EF 

10:30 FamGoDi 10:30 EF KiKi 9:00 EF 
10:30 EKF

10:30 EKF  9:00 EF
17:00 EF

18:00 
Taizé-Gd.

9:00 EF
11:00 Ök ev. K.
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Pfarrer Bernd Steigerwald
Josef-Weber-Str. 2 

97261 Güntersleben, 
Tel. 09365 / 9833

E-Mail: bernd.steigerwald
@gmx.de

Pfarrbüro Güntersleben
Josef-Weber-Str. 2 

97261 Güntersleben
Tel. 09365 / 9833
Fax 09365 / 9633

Sekretärin: Andrea Breunig
Öffnungszeiten:

Dienstag, Mittwoch und Freitag 
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

E-Mail: pfarrei.guentersleben
@bistum-wuerzburg.de

Kolpinghaus
(Pfarrsaal): Tel. 0171 / 9434793

Gemeindereferent Ulrich Nottka
Untere Hauptstraße 12
97291 Thüngersheim
Tel. 09364 / 812499
E-Mail: ulrich.nottka

@bistum-wuerzburg.de

Pfarrbüro Thüngersheim
Untere Hauptstr. 12 

97291 Thüngersheim 
Tel. 09364 / 9642

Fax 09364 / 814167
Sekretärin: Birgit Zahn

Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag 
von 9.00 bis 12.00 Uhr

E-Mail: pfarrei.thuengersheim
@bistum-wuerzburg.de

Ansprechpartner


